Infokarte I                                    Knallgasprobe
Verschließe das kleine Reagenzglas mit dem aufgefangenen Gas  mit dem Daumen (zuerst nicht nach oben halten) und halte es waagerecht an die leuchtende Flamme eines Gasbrenners, wobei du den Daumen erst kurz vor der Flamme wegnimmst. 
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Kommt es bei dieser Reaktion zu dem charakteristischen „Plopp“, so handelt es sich bei dem Gas um Wasserstoff (( Wasserstoffnachweis).
Infokarte II                                    Glimmspanprobe
[image: image1.emf]Dein Partner entzündet einen Holzspan/Glimmspan, lässt ihn kurz(!!) anbrennen, pustet ihn aus und gibt dann den glühenden Holzspan/Glimmspan in das Reagenzglas mit dem Sauerstoff, wobei du den Daumen erst kurz vor dem Einführen des Spans wegnimmst. 
Kommt es bei dieser Reaktion zum Aufglühen des Holzspans, so handelt es sich bei dem Gas um Sauerstoff ((Sauerstoffnachweis).

Hilfekarte I                                    Braunstein (Mangandioxid)
Braunstein hat hier die Funktion eines Katalysators.
Wenn dir diese Informationen nicht ausreichen, dann nutze Infokarte III.

Hilfekarte II                                    Reaktion
Bei dieser Reaktion entsteht ein Gas und ein flüssiger Stoff. Da Wasserstoffperoxid (H2O2) nur Wasserstoff und Sauerstoff enthält, kommen als Gase nur Wasserstoff (H2) und Sauerstoff (O2) in  Frage.
Wenn dir diese Informationen nicht ausreichen, dann nutze Hilfekarte IIa.

Infokarte III                                    Katalysator

Ein Katalysator beschleunigt eine Reaktion.

Der Katalysator ist nach der Reaktion unverändert vorhanden.

Der Katalysator nimmt Einfluss auf die Energie, die für den Ablauf der Reaktion notwendig ist.

Hilfekarte IIa                           zum Reaktionsschema  (ohne Formeln)

Das Edukt ist Wasserstoffperoxid.

Braunstein wird über den Reaktionspfeil geschrieben, weil er nach der Reaktion unverändert vorhanden ist.

Infokarte IV                           zur Energie
Bei einer exothermen Reaktion wird Energie in Form von Wärme freigesetzt. Die Edukte besitzen einen höheren Energiegehalt als die Produkte. 
Neben einer exothermen Reaktion gibt es in der Chemie noch eine endotherme Reaktion. Bei dieser chemischen Reaktion wird keine Energie freigesetzt, sondern man muss kontinuierlich Energie hinzuführen. Ansonsten läuft die chemische Reaktion nicht ab.

Damit die Reaktionen in Gang kommen wird eine Aktivierungsenergie benötigt.
